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„All you need, is love.“ – 
„Alles, was du brauchst, 
ist Liebe.“, sangen die 
Beatels.  
Sechsunddreißig Jahre 
später sang Beoncé: „Me, 
myself and I, that´s all 
I got in the end, that´s 
found out.“ – „Ich, ich 
selbst und ich, das ist 

An-ge-dacht veränderten. Zu mindes-
tens in den westlichen 
Ländern sind die Inhalte 
immer selbstbezogener 
geworden. „Ich“, „mich“, 
„mein“ häuften sich 
nicht nur in Liedtexten, 
sondern auch in Film-
scripten und Büchern. 
„Wir“ und „uns“ sind im-
mer seltener zu finden.
Das hat Auswirkungen 
auf unsere Gesellschaft. 
Während asiatische 
Gesellschaften das „Wir“ 
betonen, nimmt die 
Individualisierung in 
den westlichen Gemein-
schaften zu.
Wir als Christ*innen 
kennen beides aus unse-
rer Liturgie. Wir beken-
nen: „Ich glaube…“ und 
beten „Unser Vater…“. In 
unserer Gemeinschaft 
gilt jeder Mensch als 
einzigartig und wertvoll, 
und zugleich betonen 
wir das „Wir“. Vielleicht, 

alles, was mir geblieben 
ist; das ist, was ich her-
ausgefunden habe.“
Dieser Unterschied ist 
bemerkenswert und kein 
Zufall.
Wissenschaftler*innen 
fanden heraus, dass sich 
in den letzten Jahren die 
Inhalte der Popsongs 

Ich, ich, ich – Wir
Monatsspruch 
NOVEMBER
Der HERR wird Recht schaf-
fen zwischen den Nationen 
und viele Völker zurecht-
weisen. Dann werden sie  
ihre Schwerter zu Pflug-
scharen umschmieden und 
ihre Lanzen zu Winzermes-
sern. Sie erheben nicht das 
Schwert, Nation gegen Na-
tion, und sie erlernen nicht 
mehr den Krieg.     Joh 10,10

weil es so verheißungs-
voll ist. Gottes Weis-
sagungen gelten dem 
„Wir“. „Gott hat uns 
nicht gegeben den Geist 
der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit“, lesen 
wir im 2. Timotheus-
brief.
Das „Wir“ trägt Hoff-
nung für unser aller 
Leben in sich. Im „Wir“ 
sind sowohl Selbstliebe 
als auch Nächstenliebe 
wirkmächtig. Lasten, 
die miteinander geteilt 
werden, geben Kraft. 
Umsicht und Empathie 
stärken den Zusammen-
halt. Da hat die Furcht 
keine Chance.
Im „Wir“ geht das „Ich“ 
nicht verloren, sondern 
erhält eine Strahlkraft, 
die sich vielfältig aus-
wirkt.
Das erlebe ich in unserer 
Gemeinde täglich.

Jemand erkrankt, ein 
anderer oder eine andere 
springt selbstverständ-
lich ein. Drückt eine 
Person zu viel Last, sind 
andere da, um die Last 
aufzuteilen. Fehlt je-
mand, wird besorgt nach 
ihm gefragt. Gelingt 
einem Menschen etwas, 
freuen sich andere mit. 
Geschieht ein kleines 
Wunder, feiern alle ge-
meinsam. Erlebbar ist 
dies in unseren Gottes-
diensten und anschlie-
ßenden Kirchencafés 
ebenso wie in den Fami-
liengottesdiensten mit 
fröhlichem Frühstück. 
Das „Wir“ zeigt sich auch 
in unseren Gruppen und 
Kreisen, egal wie alt die 
Menschen und Mensch-
lein sind. Das gibt mir 
Anlass, keine Furcht vor 
der Zukunft zu haben. 
Sie ist verheißungsvoll 
und hoffnungsfroh.

Auch in gesellschaft-
licher Hinsicht gibt das 
„Wir“ Anlass zu Hoff-
nung. Erstaunlicherweise 
sind die wenigen poli-
tischen Ansätze akzep-
tiert, die eine lebenswer-
te Zukunft ansteuern, in 
der alle Opfer bringen 
müssen.
Weil im „Wir“ Kraft 
liegt, verankert es Jesus 
konsequent in seinem 
Gebet. Die Verheißung 
des Reiches Gottes 
ist Gemeinschaft zum 
Wohlergehen aller.

Pfarrerin 
Anke Bender

Das Dorffest dieses Jahr war ein voller 
Erfolg. Vom 03. bis zum 05. Juli feierten 
Menschen ausgelassen und froh bei 
sommerlichen Temperaturen.  
Leib uns Seele waren hervorragend 
versorgt. Repelen aktiv hatte zusammen 
mit allen Beteiligten ein buntes Programm 
auf die Beine gestellt.  
Am Sonntag feierten wir um 10:00 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst. 
Andrea Dieren und Pfarrerin Dorothea 
Mathies predigten über Gottes Liebe, die 
erfrischend anders ist. Musikalisch bot der 
Chor Gospel Invitation unter der Leitung 
von Oliver Trefzer ein musikalisches 
Highlight.

Dorffest 2026
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Das Kaffeefahrrad ist da!  
Liebe Gemeinde, voilà unser Kaffeefahrrad.  
Dank großzügiger Spenden können wir jetzt Kaffee, 
Wasser und andere Dinge, die unsere Gespräche zu 
einem Genuss werden lassen, transportieren und 
einen gemütlichen Ort schaffen.
„Hallo, was ist denn das Schönes!", so wurde unser 
Fahrrad sowohl auf unserem Gemeindefest, als auch 
auf dem Friedhof erfreut bestaunt und willkommen 
geheißen.
Ich danke noch einmal sehr herzlich allen, die uns  
dieses Fahrrad ermöglichten.

Pfarrerin Anke Bender

Ausblick Pilgerwanderung
„Zwischen den Zeilen lesen“
Das ist das Motto der 
Pilgerwanderung zur 
„Durchguckkirche“ in 
Borgloon, Belgien, am 
17.10.2026

Abfahrt 8:00 Uhr an der 
Utforter Kirche 

Rückkehr gegen 17:30 Uhr

Kosten: 10 € Benzingeld, 
1-2 € Spende für die 
Kirchenführung

Selbstversorgung 
beim Picknick während 
der Wanderung und 
dem anschließenden 
Kaffeetrinken

ca. 2-stündige Wander-ung rund um die Durchguck- 
kirche „Reading between the lines“ mit selbst mitge-
brachtem Picknick, evtl. Sitzkissen mitbringen, Bänke  
und Tische vorhanden. Die Wege sind leicht zu gehen. 
Etwas Kondition ist erforderlich, weil die Landschaft 
hügelig ist. 
Anmeldung bei Pfarrerin Anke Bender
Tel 0157 - 51045110 Fotos von H. Joppien

Konfirmation, 2. Mai 2026, 15:00 Uhr, Kirche Utfort

Konfirmationen 2026

Konfirmation, 03. Mai 2026, 11:00 Uhr, Kirche Utfort

Konfirmation, 09. Mai 2026, 15:00 Uhr, Dorfkirche Repelen Konfirmation, 10. Mai 2026, 11:00 Uhr, Dorfkirche Repelen

Palette 2.0

Talstraße 2
47445 Moers-Repelen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Donnerstag	  
15:00 Uhr - 18:00 Uhr

Dienstag und Freitag	  
10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Ladenlokal für gute  
Second Hand 
Bekleidung und Schuhe 
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Mittagessen nach dem  
Gottesdienst in Repelen

Unser Küchenteam kocht für Sie:

Am 15. November 2026 erwarten Sie  
zur kalten Jahreszeit Gulasch-Variationen  
(auch fleischlos). Im Anschluss daran gibt  

es wie immer Kaffee und Kuchen.
Das alles zum Preis von 5 €. 

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 
05.11.2026 verbindlich im Gemeindebüro an.

 
02841 - 74177 oder 

gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de

EINLADUNG  

Ehrenamtsfest
Herzliche Einladung zum Ehrenamtsfest  

am am 04.10.2026.

Wir beginnen um 11:00 Uhr in Utfort  
mit einem Gottesdienst.

Anschließend herzliche Einladung zum  
Mittagessen, Eis und Überraschung.

Anmeldung bis zum 25.09.  
im Gemeindebüro unter:

gemeindebüro.rheinkamp@ekir.de oder 
02841-74177

EINLADUNG  

Reformationstag
Am 31. Oktober begehen wir in der  

Evangelischen Kirche im Rheinland den  
Reformationstag.  

Er erinnert an den Thesenanschlag von  
Martin Luther (1483-1546) im Jahr 1517,  
der den Anstoß zur Reformation und zur  

Entstehung des evangelischen Glaubens gab. 

Luthers Kritik am Ablasshandel und seine  
95 Thesen führten zur Spaltung der Kirche und 

zur Bildung der evangelischen Konfession.

Auch wir laden herzlich ein zum Gottesdienst  
am 31.10.2026 um 18:30 Uhr mit  

Pfarrerin Anke Bender 
 in der Dorfkirche Repelen.

EINLADUNG ZUR

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zum Gottesdienst  

am 27.09.2026 um 11:00 Uhr  
in Utfort mit anschließender 

Gemeindeversammlung.

Anträge sind schriftlich bis 2 Wochen 
(13.09.2026) vorher bei der Vorsitzenden 

Pfarrerin Dorothea Mathies 
einzureichen.

KITA 
Der Sommer 2026 hat-
te es ins sich. Bereits 
im Juni ging es heiß 
her. Die Vorbereitungen 
liefen auf Hochtouren, 
sodass die Elterninitia-
tive „Die Kleinsten“ in 
die Kita Eick einziehen 
konnten und in Repelen 
die Bethanien Diakonis-
senstiftung übernehmen 
konnte. So ganz ohne 
Aufregung ging das na-
türlich nicht vonstatten. 
Herzlich willkommen 
nun in unserer Gemein-
de! Wir wünschen zu-
nächst gutes Einschwin-
gen und Ankommen. 
Schön, wenn der Kin-
dergartenbetrieb nun in 
ein ruhigeres Fahrwasser 
kommen kann.

Ebenso wurde fleißig 
geplant und organisiert, 
damit 85 Kinder wäh-
rend der Tummelferien 
im Kinder- und Jugend-
zentrum Eick betreut 
werden konnten. Das 
ganze Team hat sich mit 
frischen Ideen und guter 
Laune vorbereitet, so-
dass die Moerser Kinder 
für die erste Hälfte der 
Sommerferien gut auf-
gehoben waren.

SOMMERKIRCHE 
In der Zeit der Sommer-
kirche feierten wir Got-
tesdienste zum Thema: 
„Legendär. Bibelhelden“. 
Dabei passten die je 
einzeln aufgegriffenen 
Held*innengeschichten 
ganz gut zu den vielen 
Kindern, die in dieser 
Zeit getauft wurden. 

GEBÄUDEBE-
DARFSPLANUNG 
Ebenfalls, bevor die 
Sommerpause und auch 
die Schließzeit begann, 
erhielt das Presbyterium 
die Zusage des Kirchen-

kreises, dass die Kir-
chengemeinde Rhein-
kamp das Pilotprojekt 
für die Gebäudebedarfs-
planung sein darf. Mit 
dieser Pilotisierung tritt 
die Kirchengemeinde 
sehr viel früher in den 
Ablauf der Planung und 
Durchführung rund um 
Gebäude und Gelände 
ein als andere Kirchen-
gemeinden, die den 
gleichen Weg auch noch 
beschreiten werden. 
Unsere Erfahrungen 
stellen wir den ande-
ren Gemeinden dann 
zur Verfügung. Das 
Presbyterium legte der 
Steuerungsgruppe einen 
Erstvorschlag zur Ge-

nehmigung vor. Darin 
ist ein Konzept enthal-
ten, das anzeigt, welche 
Gebäude lang- und 
mittelfristige erhalten 
und welche aufgegeben 
werden. 

HAUSHALT
Durch ein Finanztool 
der Firma ProKiba 
anhand der in den ver-
gangenen 18 Monaten 
eingepflegten Daten 
war deutlich geworden, 
dass eine Belastung 
des Haushaltes in den 
kommenden Jahren 
in einer beeindru-
ckend hohen Summe 
zur Unterdeckung der 
Finanzen führen wird. 

Neues aus dem Presbyterium
Dabei wurden natür-
lich geplante Erlöse 
aus Liegenschaften und 
Rücklagen gegen die 
Kosten für die Gebäude-
erhaltung und Gebäu-
deertüchtigung gemäß 
den Klimavorgaben der 
Landeskirche gerechnet. 
Die Situation ist insbe-
sondere in Anbetracht 
der sinkenden Kirchen-
mitgliederzahlen nicht 
nur bedenklich, sondern 
sehr besorgniserregend. 
Wir werden uns auf 
große Veränderungen 
einstellen müssen. Es 
ist notwendig genau zu 
bedenken, wie Kirche 
und unsere Gemeinde 
in Zukunft aussehen 

soll. Und es ist dringend 
erforderlich, mutig neue 
Wege zu gehen und 
nicht an dem festzuhal-
ten, wie es schon immer 
gewesen ist. Das passt 
schlichtweg nicht mehr 
in Kirchenverhältnisse.  

Nähere Informationen 
und Erläuterungen  
hören Sie bei der Ge-
meindeversammlung  
am Sonntag, den  
27. September 2026,  
Beginn um 11:00 Uhr 
mit einem Gottesdienst 
in der Utforter Kirche. 

Dorothea Mathies 
Vorsitzende des  
Presbyteriums
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26 Paare haben am 
Samstag, 27. Juni 2026, 
ihre Beziehung segnen 
oder sich trauen lassen. 
„Angemeldet waren 21, 
drei mussten wegen der 
Hitze absagen, acht an-
dere Paare kamen spon-
tan.“, erzählt Marius 
Strecker. Der Pfarrer 
der Ev. Emmauskirchen-
gemeinde hatte für den 
gesamten Kirchenkreis 
Moers die Organisation 
der Aktion „einfach hei-
raten“ geleitet. „Es war 
ein wunderschöner Tag 
für alle, die da waren“, 
freut er sich. „Überall 
strahlende Gesichter 

und auch verdrückte 
Tränen der Rührung. 
Alles war sehr emotio-
nal.“ Zehn Pfarrerinnen 
und Pfarrer, darunter 
der Superintendent des 
Kirchenkreises Moers, 
Wolfram Syben, und 
eine Prädikantin haben 
die Paare gesegnet oder 
nach der standesamt-
lichen Hochzeit auch 
kirchlich getraut. „Wir 
haben eindrucksvolle 
Geschichten gehört“, 
sagt Strecker, „heitere, 
aber auch solche von 
Widerständen, die eine 
Beziehung fast ver-
hindert hätte oder wie 

die Liebenden schwe-
re Zeiten gemeinsam 
durchgestanden haben. 
Wir hatten auch ein 
Paar, das schon seit 66 
Jahren standesamtlich 
verheiratet war und 
jetzt – genau an seinem 
67. Hochzeitstag – auch 
den Segen Gottes zu-
gesprochen bekommen 
wollte!“

Die Paare konnten kom-
men, ohne etwas orga-
nisieren oder bezahlen 
zu müssen. Getraut 
wurde an schattigen 
Plätzen im Grünen oder 
in der Kirche. Es gab 

Am 27. Juni wurde die Liebe gefeiert
26 Paare ließen ihre Beziehung in Duisburg-Rumeln segnen

alkoholfreien Sekt zum 
Anstoßen, Live-Musik 
von Popkantor Manuel 
Füsgen an der Gitarre 
oder am Klavier und in 
der Kirche Orgelmusik 
der Kantoren Jürgen 
Kuns und Marco Jacobs. 

Bei den Segnungen er-
klangen neben Live-Mu-
sik an der Orgel oder 
Gitarre Wunschlieder 
der Paare über mobile 
Lautsprecherboxen. Im 
Hintergrund sorgten 
Ehrenamtliche in der 
Küche für kühle Ge-
tränke, Kaffee und 
Kleinigkeiten zu essen, 
Tourguides begleiteten 
die Paare bis zu ihrer 
Segnung oder Trauung. 
Wolfram Syben, Super-
intendent des Kirchen-
kreises Moers, freute 
sich ebenfalls über den 
Tag. „Ich danke allen 
herzlich, die den Tag 
so schön gestaltet und 
den Besucherinnen und 
Besuchern unvergess-
lich gemacht haben. 
Sie mussten sich um 
nichts kümmern, son-
dern konnten tun, was 
wichtig ist: Ihre Liebe 
zueinander feiern.“

Wir laden herzlich  
ein zu unserem 
nächsten Öku-
menischen Frau-
enfrühstück am 
31.10.2026 von 
9:00 - 11:00 Uhr
im Ev. Gemeinde-
haus Eick-West
Am Frankenfeld 18.

Nach einem leckeren 
gemeinsamen Früh-
stück haben wir Frau 
Hannelore Schnapp 
als Referentin zu 
Gast.
Ihr Thema lautet: "Die 
Unerhörten –"Freche" 
Frauen aus der Bibel"

Ökumenisches  
Frauenfrühstück

Waren diese Frauen 
im Stammbaum Jesu 
frech oder haben 
sie auf ihre Art um 
ihr Recht kämpfen 
müssen?  
Ihr Recht auf Le-
ben und Überleben, 
soziale Anerkennung, 
Absicherung im Alter, 
in ihrer Rolle als Frau 
und Mutter? Sind es 
nicht vielmehr mutige 
Frauen mit Gott an 

Herbstzeitlose 
Jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat treffen wir uns 
nicht nur zum Plaudern, 
Kaffeetrinken und Kuchen-
essen, sondern auch zu 
einem Thema, über das wir 
ins Gespräch kommen. 

Den Impuls dafür gibt 
Pfarrerin Anke Bender.  
Die meisten von uns  
kennen sich schon sehr 
lange, darum halten wir 
auch außerhalb unserer 
Treffen Kontakt zueinan-
der und treffen uns eigen-
ständig an den anderen 
Mittwochen im Monat. 

Wir begleiten uns in unter-
schiedlichen Lebenslagen 
und teilen Freude und Leid 
miteinander. 
In diesem Jahr mussten 
wir von zwei langjährigen 
Gruppenmitgliedern Ab-
schied nehmen. 

Lilly Kleinbongardt küm-
merte sich darum, dass die 
Frauen zu Treffen kom-

men konnten. Sie war der 
zuverlässige Fahrdienst. 
Außerdem verantwortete 
sie, dass es zum Kaffee 
Plätzchen oder Kuchen 
gab.

Gudrun Riemer leitete vor 
ihrer Zeit als Herbstzeit-
lose lange Jahre die Frau-
enhilfe. Oft überraschte 
sie an diesen Nachmitta-
gen die Frauen mit unkon-
ventionellen Ideen. 
Außerdem war sie lan-

ge Jahre Presbyterin in 
der Gemeinde Utfort und 
prägte die Gestalt der 
Gemeinde mit.

Obwohl wir uns schon 
lange kennen, freuen 
wir uns über Menschen, 
die neu zu uns hinzu-
kommen. 
Wer Interesse hat, erkun-
dige sich gerne bei 
 
Pfarrerin Anke Bender
Tel: 0157 - 51045110

Seit einigen Jahren gibt es für  
unsere Jugend einen  
Instagram-Kanal.  

Nun gibt es für die Kirchen- 
gemeinde einen weiteren  
Kanal, auf dem sämtliche  
Termine und Angebote  
gepostet werden.

Folgen und liken Sie uns, teilen Sie Sachen mit uns, 
reposten oder kommentieren Sie und verpassen Sie  
keine Infos unserer Gemeinde! 

ihrer Seite?
Autorin Hannelore 
Schnapp schenkt 
Tamar, Rahab, Ruth, 
Bathseba und Maria 
ein neues Gesicht.  
In Lesung und Vor-
trag kommen die 
Geschichten dieser 
Frauen von einst uns 
heute ganz nah. 

Karten zum Preis von 5 € sind ab ca. 
2 Wochen vor dem Frühstück erhältlich 
bei Frau Börner (0152 - 21699682)
Frau Wolf (47645), Frau Göbel (40087)
Wir freuen uns auf Sie!
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Interview Menschenkinder Rheinkamp – 
Elvira Kreyenbrink 
Guten Tag!
Mein Name ist Elvira 
Kreyenbrink und ich 
bin seit ca. 12 Jahren 
im Netzwerk 55plus 
ehrenamtlich tätig. 

Aufmerksam wurde 
ich auf das Netzwerk 
durch eine Bekannte. 
Sie erzählte mir, dass 
es dort einen Englisch-
Kurs für Anfänger gibt. 
Daraufhin habe ich 

nachgefragt, ob es noch 
einen freien Platz gibt 
– und ja, ich durfte teil-
nehmen. Es folgte dann 
eine Einladung zum 
Kümmerer-Treff, der 
immer am letzten Mon-
tag im Monat statt-
findet. So wurde aus 
einem wöchentlichen 
Kursbesuch mehr. 
Ich bin seitdem ehren-
amtlich im Netzwerk 
tätig, so organisiere ich 

verschiedene Ausflü-
ge und bin u. a. beim 
Frühstückscafé und der 
Rumänienhilfe aktiv. 

Es macht mir sehr viel 
Freude, Teil des Teams 
zu sein und hoffe, dass 
ich noch viele schöne 
Jahre in dieser Gemein-
schaft erleben darf. 
Haben Sie auch Inte-
resse an Aktivitäten? 
Neue Ehrenamtliche 

und Teilnehmende
sind immer herzlich 
willkommen!

EINLADUNG  

zum Mirjamsgottesdienst
Sonntag, 6. September 2026
11:00 Uhr, Dorfkirche Repelen

Ein feministischer Blickwinkel 
auf die Zeit nach Ostern

Türen Öffnen!
Wo bist du frei?

Wir suchen dich als Küster*in auf Minijobbasis!
Du bist kontaktfreudig, hast Interesse, Gottesdienste wie Taufen, Trauungen und Beerdigungen als Küster*in an Sonntagen und 
in der Woche zu begleiten, bist bei Großveranstaltungen zupackend, kleinere Hausmeistertätigkeiten sind kein Problem,  du bist 
flexibel in der Terminplanung in Abstimmung mit dem Küsterteam, dann freuen wir uns, wenn du dich meldest.

Wir bieten kollegiale Zusammenarbeit und ein lebendiges Gemeindeleben.
Wenn du Fragen hast, wende dich an Pfarrerin Anke Bender Tel. 01575 - 1045110

St. Martinus und die evangelische 
Kirchengemeinde Rheinkamp 
schauen auf die bewegte Geschichte 
der ev. Kirche Repelen.

Gemeinsam die Dorfkirche entdecken

Mittwoch 09.09. um 14:30 Uhr

1.	 Ökumenische Andacht  
	 in der Dorfkirche
2. 	Kirche entdecken
3. 	Kaffee und Kuchen im 
	 Gemeindehaus An der Linde
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Trotz hitziger Tempe-
raturen feierten wir am 
Sonntag, den 28.06.2026 
in Meerbeck den Som-
mergottesdienst von 
und mit 55plus.  

Das fleißige Team hatte 
sich für das gewählte 
Thema Dankbarkeit 
jede Menge einfallen 
lassen. Denn Dankbar-
sein ist ein wichtiger 
Bestandteil im Alltag 
und hinterlässt Spuren. 
Allerdings muss sie 
auch trainiert wer-
den. Und so konnten 
die Teilnehmenden 
Mauern der schlechten 
Laune überwinden, 

mit Trainingsgeräten 
Eigenschaften wie Zu-
hören, Freundlichsein, 
Offenheit, Nachfragen 
üben. Oder sie ließen 
sich das Leben schme-
cken, machten einander 
Komplimente und ent-
deckten, was 
in der Schatztruhe ver-
borgen war. 
Beeindruckend war, 
dass die Besuchenden 
so vieles aufschrei-
ben und aufzählen 
konnten, wofür sie 
dankbar sind: Gesund-
heit, Familie, liebe 
Menschen, Lebensum-
stände, selbst wenn 
diese nicht immer nur 

Sommergottesdienst mit 55plus am 
28. Juni 2026 in Meerbeck
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind  
deine Werke; das erkennt meine Seele.                             Psalm 139,14

leicht sind und so vieles 
mehr. Frau Aimakova 
gestaltete den Gottes-
dienst musikalisch mit 
sommerleichten und be-
kannten Melodien. Nur 
auf das Waffelbacken im 
Anschluss verzichteten 
wir und ließen uns ange-
sichts der Temperaturen 
lieber ein Eis schme-
cken. 

Vielen Dank, liebes 
Team, für die Vorberei-
tungen und den schönen 
Gottesdienst, sagen 

Anke Bender und 
Dorothea Mathies

SEPTEMBER OKTOBER

Am 26.09.2026 um 18:00 
Uhr wird es in der Mo-
erser Stadtkirche eine 
seltene Gelegenheit geben, 
viele Kirchenchöre aus der 
Region sowie den neuen 
Popkantor des Kirchen-
kreises in einem gemein-
samen Konzert zu erleben. 
Auch unser ökumenischer 

Bernd Steinmann und 
Stefan Loos stehen mitt-
lerweile seit 35 Jahren 
gemeinsam auf der Bühne 
und präsentieren in ihren 
Konzerten ein vielsaiti-
ges Programm von der 
Renaissance über Barock, 
Klassik, Eigenkompositio-
nen, dem Gipsy Swing, bis 
hin zum Flamenco.
Ein frischer „Opener“ 
mit Carmen. Liedhafte 
Lautenstücke im Stile der 
englischen Renaissance. 
Ein kleiner Satz Barock- 
musik von Antonio Vival-

Der junge Frauenchor 
EngelterZ lädt herzlich 
in die Dorfkirche ein und 
präsentiert seinem Publi-
kum abwechslungsreiche 
Arrangements für Frauen-
stimmen aus Film, Musi-
cal und Fernsehen. Freuen 
Sie sich auf Melodien von 
ABBA, mitreißende Songs 

Samstag, 26.09.26 um 18:00 Uhr
Gemeinsames Konzert der Kirchen-
chöre der Region

Freitag, 11.10.26 um 18:00 Uhr
Essener Gitarrenduo – Von der  
Renaissance bis zum Flamenco  

Sonntag, 27.09.26 um 17:00 Uhr
Konzert mit EngelterZ

Kirchenchor Rheinkamp 
ist selbstverständlich mit 
von der Partie, ein inte-
ressantes und abwechs-
lungsreiches Programm 
von Schütz über Bach 
bis hin zu Mendelssohn, 
Rheinberger und Rutter 
zu gestalten.

di, der langsame Satz des 
berühmten Concierto
de Aranjuez von J. Rod-
rigo, eigene Gipsy Swing 
Stücke nach Django Rein-
hardt, Tico Tico und eige-
ne Flamencoarrangements 
werden zu hören sein.
Ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm, virtu-
os, spannend, unterhalt-
sam, mit viel Spielfreude 
und Leidenschaft darge-
boten.

Eintritt frei, Spende am 
Ausgang erbeten

aus Wicked und The 
Greatest Showman sowie 
auf bekannte Serienmelo-
dien – neu interpretiert in 
einer eigens dafür kom-
ponierten Bearbeitung 
der Chorsängerin Melissa 
Metzner.
Eintritt frei, Spende 
erbeten

Das Duo Tangoyim 
nimmt die Zuhörer mit 
auf eine Reise durch die 
Welt der jüdischen Musik 
von der versunkenen 
Welt des osteuropäischen 
Shtetl bis ins Amerika der 
1920er Jahre.
Mit Geige, Klarinette, 
Akkordeon und Gesang 
interpretiert Tangoyim 
traditionelle Klezmerme-
lodien, jiddische Lieder 
und jiddische Tangos. Mal 
traurig, mal heiter, und 
oft mit einem Augenzwin-
kern erzählen die Lieder 
von vergangener Liebe 
und verlorenem Glück, 

Sonntag, 04.10.26 um 18:00 Uhr
Duo Tangoyim  – Klezmer und  
jiddische Lieder

vom goldenen Pfau, von 
fliegenden Chassidim, von 
der jüdischen Hochzeit 
und von der Emigration 
nach Amerika. Zwischen 
den Liedern runden ruhi-
ge Klezmermelodien und 
Tänze voller Lebensfreude 
das Programm ab.

Tangoyim sind: Stefanie 
Hölzle (Geige, Klarinette, 
Bratsche, Gesang) und 
Daniel Marsch (Akkor-
deon, Gesang).

Eintritt frei, Spende für 
die Künstler am Ausgang 
erbeten

Konzerte in Repelen
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Unser diesjähriger 
Ausflug des Donners-
tags-Cafés führte uns 
zum Kloster Kamp mit 
Führung durch die Ab-
teikirche und anschlie-
ßendem Kaffeetrinken 
im Kloster Kamp Café.
Das schlechte Wetter 
vor und nach dem Aus-
flugstag machte extra 
für uns eine Pause und 
so erfreuten wir uns bei 
moderaten Temperatu-
ren mit Sonnenschein 
und blauem Himmel der 

Wenn Engel reisen… halten 
uns auch Pannen nicht auf! 

wunderschönen Kulisse 
des Klosters Kamp und 
seinem Terrassengarten. 

Durch die kurzweilige 
und informative Füh-
rung von Herrn Klein 
haben selbst Insider 
weitere Neuigkeiten 
über das Kloster Kamp 
erfahren. Leider sind 
kurz vor dem Ausflug 
beide Gemeindebusse 
kaputt gegangen. Dank 
des Taxiunternehmens 
„EasyCab“ konnten wir 

unkompliziert 2 Ersatz-
busse mit sehr hilfsbe-
reiten und netten Fah-
rern mieten. Selbst die 
11 Rolllatoren wurden 
problemlos im Koffer-
raum verstaut.
Ab Herbst 2026 haben 
wir auch einen Fahr-
dienst für das Donners-
tags-Café. Herr Wilke 
hat sich netterweise 
bereit erklärt, Besuche-
rinnen und Besucher 
des Treffens von zuhau-
se mit dem Gemeinde-

bus abzuholen und zum 
Gemeindehaus An der 
Linde zu bringen und 
nach der Veranstaltung 
wieder nach Hause zu 
fahren. 
Wer also bislang gerne 
am Donnerstags-Café 
teilnehmen wollte, es 
aber wegen der Ent-
fernung bzw. im Winter 
wegen der Dunkelheit 
nicht konnte, meldet 
sich gerne 2-3 Tage 
vorher bei 
Lilo Wagener, Tel.: 

Rückblick Pilgerfahrt  
Kloster Stiepel 
Fotos von Kade Böhlke 
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Ohrwurm: EG 508   Wir pflügen und wir streuen

Im Garten wachsen die 
Sonnenblumen. Aus den 
Kernen wurden im Früh-
sommer winzig kleine 
grüne Farbtupfer in der 
Erde, tapfer reckten sie 
sich empor. Kleine zarte 
Pflänzchen waren sie 
erst. Dann kamen die 
Schnecken und ließen es 
sich munden. Dabei hat-
te ich doch alles getan, 
was es eben brauchte.

Oft genug gibt es Dinge 
und Begebenheiten 
im Leben, die nicht in 
unserer Hand liegen. 
Wir geben unser Bes-
tes, wir arbeiten und 
kümmern uns. Was aber 
daraus wird, vermögen 
wir nicht immer zu kon-
trollieren.

Daran muss ich den-
ken, wenn wir gerne 
zu Erntedank das Lied 
singen: Wir pflügen und 
wir streuen, EG 508. 
Ein ursprünglich altes 
Bauernlied aus Matthi-
as Claudius` Erzählung 
„Paul Erdmanns Fest“ im 
IV. Teil seiner „sämt-
lichen Werke“ von 1783 
erfuhr in der Folge 

ßeren Zusammenhang: 
Großartige Erscheinun-
gen der Natur, wie Meer, 
Gestirne und Jahreszei-
ten sind genauso wichtig 
wie Unscheinbaren, wie 
z.B. Strohhalm, Sperling, 
Sträucher und Früchte. 
Dazu gestellt werden 
grundlegende Erfahrun-
gen des Menschen, wie 
die Freude, die Gesund-
heit, das tägliche Brot 
– alles das sind Gaben 
stellen das segensreiche 
Wirken Gottes dar. In 
Strophe 5 nun wird alles 
zusammengefügt: Die 
Erfahrungen in und an 
der Welt formen den 
Menschen als demütig 
und fromm, weil sie mit 
Dankbarkeit verstehen, 
wie sehr sie angewiesen 
sind. Nicht sie selbst al-
lein schaffen alles. Trotz 
aller Mühen, Beschwer-
nissen und Herausforde-
rungen. Es braucht das 
schöpferische Wirken 
Gottes. Und das in einer 
Art und Weise, die wir 
nicht beeinflussen, denn 
des Nachts liegen wir 
und müssen schlafen.

Im Refrain je wird 
wiederholt, worauf sich 
all dies bezieht. Es geht 
um das verbindende 
Element, die Essenz: Alle 
gute Gabe kommt her 
von Gott dem Herrn, 
drum dankt ihm, dankt, 
drum dankt ihm, dankt 
und hofft auf ihn! Im 
Jakobusbrief, der zu 
Grunde liegenden Bibel-
stelle, lesen wir:  Alles, 
was Gott uns gibt, ist gut 

und vollkommen. Er, der 
Vater des Lichts, ändert 
sich nicht; niemals wech-
seln bei ihm Licht und 
Finsternis (Jak 1,17). Gott 
segnet mein Tun, darauf 
kann ich mich verlassen. 
Beständig, kunstvoll, 
unerreichbar und auf 
sonderbare Art und 
Weise ist Gott da und 
wirkt ein. Ewiger und 
zuverlässiger als Zeit und 
Raum. Wenn ich das in 
Betracht ziehe, verstehe 
ich: Gottes Segen ist oft 
behutsam und zurück-
haltend, sorgsam und 
fürsorglich. Wir Men-
schen denken oft genug, 
wir seien die Macher. 
Alles liege in unserem 
Verantwortungsbereich. 
Wir müssen es leisten. 

Das Lied an sich ist, wie 
ich finde, kein Problem. 
Dem heutigen Men-
schen, der unter dem 
Diktat der Naturwissen-
schaft, dem Leistungs- 
und Optimierungs-
druck steht, mag Gottes 
Wirken unwichtig sein. 
Aber Augen, Ohren, 
Vernunft und Sinn dem 
großen Ganzen gegen-
über zu öffnen, schenkt 
Demut und eben: Dank-
barkeit. Das ist eine 
Herzenshaltung, die uns 
wertschätzen lässt, wie 
wundersam, wie wertvoll 
und einzigartig Gottes 
Segen ist. Ein Geschenk 
gleichermaßen. Gott 
ist, auch wenn unsicht-
bar, immer gegenwärtig, 
wacht über das Dorf 
und jeden Einzelnen, 

anonyme Bearbeitung 
um 1800 für ein Schul-
liederbuch. Inzwischen 
ist das Lied populär bei 
Jung und Alt. Gerade die 
zum Ausdruck gebrachte 
Dankbarkeit gegenüber 
Gott, der Leben und 
Segen gibt, macht dieses 
fröhlich klingende Lied 
so beliebt.

Die ersten beiden 
Strophen betrachten das 
Gedeihen der Nahrung 
von der Saat her bis zur 
Ernte. Dabei wird deut-
lich, dass es die Arbeit 
des Menschen gibt (Wir 
pflügen, und wir streuen 
den Samen auf das Land, 
doch Wachstum und 
Gedeihen steht in des 
Himmels Hand, Str.1) 
und das Werk des Him-
mels (es geht durch unsre 
Hände, kommt aber her 
von Gott, Str.2). Die 
Vorgänge in der Natur 
mögen gesetzt sein, aber 
auf wunderbare Weise 
gibt Gott als Schöpfer 
Segen dazu.

Die Strophen 3 und 4 
hingegen setzen alles 
noch in einen viel grö-

besonders in der Nacht, 
dem Dunkel unserer Un-
sicherheit und unseres 
Zweifels.

Wissen Sie, die Schne-
cken mögen ein Festmahl 
in meinem Sonnenblu-
menbeet gehalten haben. 
Und ich habe auch neue 
Pflanzen nachgesetzt. 
Und dann, unverständ-
lich für mich, aber 
vielleicht selbstverständ-
lich in Gottes Sinn für 
Durchsetzungskraft und 

Humor, wuchsen später 
einzelne Sonnenblumen 
mit Löchern in den Blät-
tern hoch. Gekennzeich-
net von Schneckenfraß 
und vielleicht ein wenig 
krumm und verbogen. 
Und dennoch: Sie tragen 
sonnenhell und lebens-
freudig die Blütenpracht 
dem Himmel entgegen. 
Gott sei Dank!
. 
Pfarrerin
Dorothea Mathies

1) Wir pflügen, und wir streuen den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand:
der tut mit leisem Wehen sich mild und heimlich auf
und träuft, wenn heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen drauf.

Refrain: Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn,
drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft  
auf ihn!

2) Er sendet Tau und Regen und Sonn- und Mondenschein,
er wickelt seinen Segen gar zart und künstlich ein
und bringt ihn dann behende in unser Feld und Brot:
es geht durch unsre Hände, kommt aber her von Gott.

3) Was nah ist und was ferne, von Gott kommt alles her,
der Strohhalm und die Sterne, der Sperling und das Meer.
Von ihm sind Busch und Blätter und Korn und Obst von ihm,
das schöne Frühlingswetter und Schnee und Ungestüm.

4) Er lässt die Sonn aufgehen, er stellt des Mondes Lauf;
er lässt die Winde wehen und tut den Himmel auf.
Er schenkt uns so viel Freude, er macht uns frisch und rot;
er gibt den Kühen Weide und unsern Kindern Brot.

5) Auch Frommsein und Vertrauen und stiller, edler Sinn
ihm flehn und auf ihn schauen, kommt alles uns durch ihn.
Er gehet ungesehen im Dorfe um und wacht
und rührt, die herzlich flehen, im Schlafe an bei Nacht.

Text: Matthias Claudius (1783)
Melodie: Johann Abraham Peter Schulz (1790), Hannover (1800)

Das Seniorenbüro Mo-
ers-Repelen der Graf-
schafter Diakonie freut 
sich über die Unter-
stützung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Rheinkamp. 
 
Dank der finanziellen 
Förderung der Kir-
chengemeinde können 
gemeinsame Halbtages-
fahrten zu verschie-
denen Ausflugszielen 
angeboten werden.
Die Fahrten ergänzen 
die regelmäßigen Grup-
pen- und offenen Ange-

Auf zu neuen Orten! – Dank der Unterstützung 
der Kirchengemeinde  
Seniorinnen und Senioren aus Repelen tanken bei gemeinsamen Fahrten 
neue Eindrücke und knüpfen Kontakte 

bote im Seniorenbüro. 
Sie sollen Gelegenheit 
bieten, neue Kontakte 
zu knüpfen, bestehende 
zu vertiefen und vor 
allem zusammen einen 
abwechslungsreichen 
Tag zu verbringen.

Den Anfang macht 
am 22. Juli eine Bus-
fahrt zum Museum 
für Kaffeetechnik in 
Emmerich. Insgesamt 
werden sich 28 Senio-
rinnen und Senioren auf 
den Weg machen, um 
dort Spannendes über 

die Geschichte, Technik 
und Herstellung des 
Bohnengetränks zu er-
fahren.

„Dank der Unterstüt-
zung der Evangelischen 
Kirchengemeinde 
Rheinkamp kann der 
Selbstkostenbeitrag, ins-
besondere durch die Be-
zuschussung der Fahrt-
kosten, gesenkt werden“, 
sagt Iris Schwabe, die 
Leiterin des Senioren-
büros Moers-Repelen. 
„So können möglichst 
viele Seniorinnen und 

Senioren unabhängig 
von ihrem Budget an 
den Fahrten teilnehmen 
und Gemeinschaft er-
leben.“

Die Termine für die 
weiteren Ausflüge für 
das Jahr 2026 stehen 
bereits fest: Am 23. 
September 2026 und am 
15. Oktober 2026 finden 
die nächsten gemeinsa-
men Halbtagesfahrten 
statt.

Weitere Informationen 
zu den Ausflügen er-

halten Interessierte im 
Seniorenbüro Moers-
Repelen. 
Wer an einer der Fahr-
ten teilnehmen möchte, 
kann sich direkt dort 
anmelden. 

Der Kostenbeitrag 
wird bei der Anmel-
dung entrichtet. 

Kontakt: 
Seniorenbüro 
Moers-Repelen
Markt 5
47445 Repelen
Telefon: 73596

Foto (Grafschafter Diakonie): Iris Schwabe vom Seniorenbüro 
der Grafschafter Diakonie freut sich auf die Fahrten mit den 
Repelener Seniorinnen und Senioren.
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Mitten im alten Dorfkern von Repelen  
gelegen ist das evangelische Vereins-
haus. Wir vermieten unseren Saal für 
Tauf-, Konfirmations-, Kommunions- 
und Hochzeitsfeiern, Geburtstage, 
Jubiläen, Kaffeenachmittage, Beerdi-
gungsnachFeiern und vieles mehr. 

Wir machen Ihnen gern ein unverbindliches Angebot für Ihre Feier. Sie unterstützen damit 
unser Haus und die nachstehenden Angebote, die allen Interessierten offenstehen.  
Kontakt: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83 

Das Evangelische Vereinshaus Repelen 

MONTAG 

Frühstück 
Gemütliches Beisammensein mit reichhal-
tigem Frühstücksbuffet. 
1 x im Monat, jeweils montags um 10:00 Uhr: 
17.08., 14.09., 12.10., 16.11., 14.12. 7 €/Person
Es sind auch Gutscheine erhältlich –  
verschenken Sie Frühstück im Vereinshaus! 
Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
montags 09:30 - 12:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 57151711
 
TenSing Moers – Theater und Tanz im CVJM 
für Jugendliche von 11 - 25 Jahren:
montags 18:00 - 20:00 Uhr
Bei Interesse einfach vorbeikommen!
Kontakt: kontakt@tensing-moers.de 

DIENSTAG
Yoga
dienstags 09:00 - 10:00 Uhr Ying-Yang Yoga
10:10 - 11:10 Uhr und 11:15 -12:15 Uhr Yoga 
für Senioren auf dem Stuhl
Termine für besondere Yogaangebote auf 
Nachfrage.
Kontakt: Jana Thomalla, 01573 - 455 04 74

Parkinsonselbsthilfegruppe
jeden 3. Dienstag im Monat 14:30 - 16:30 Uhr
Kontakt: 0171 - 67 66 725 

Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
dienstags 18:00 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

MITTWOCH
Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
mittwochs 10:00 Uhr und 17:30 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

Kaffeeklatsch 
Seniorentreff mit Klaudia und Udo Jung
jeweils mittwochs um 15:00 Uhr: 
19.8., 16.9., 21.10.,18.11., 16.12. 
Es wird ein Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen gesammelt. Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
mittwochs 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 571 517 11 

DONNERSTAG
Segel- und Bootsbau Gruppe
Offene Gruppe für Jugendliche ab der 
5. Klasse
donnerstags 16:00 -18:30 Uhr 
Treffpunkt am Lohheider See bei der  
Seglergemeinschaft.
Leitung: Frank Rössler und Lena Bissels
Info: Bernd Tersteegen, 0171 - 33 555 24
ortsverein@cvjm-moers.de

Meditation --- Neues Angebot!! ab 
16.7.2026 --- 
donnerstags 16:00 Uhr
Allumfassende Meditation für alle, die  
ihren Körper aus einem neuen Blickwinkel 
erfahren möchten.
Infos und Anmeldung:  
Regina Erl: 0152- 24 82 80 42

Nähkurs
donnerstags 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157-57151711

FREITAG
Spielgruppen für Babys und Kleinkinder
von 0 -24 Monaten
freitags, nach Altersgruppen:  
09:00 - 10:00 Uhr:   8 - 12 Monate
10:15 - 11:15 Uhr: 12 - 24 Monate
11:30 - 12:30 Uhr:   4 -  7 Monate
12:45 - 13:45 Uhr:   0 -  3 Monate
15:00 - 16:00 Uhr: 12 - 24 Monate
Information und Anmeldung: 
Corinna Yazgan, 01577 - 259 62 07 

Kreativgruppe mit Klaudia
Je nach Jahreszeit werden verschiedene 
Dinge gebastelt. Es wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag gesammelt.
jeweils freitags von 15:00 - 17:00 Uhr: 
14.8., 11.9.,16.10., 13.11., 11.12. 
Klaudia Jung, Anmeldung: Lena Tersteegen, 
01515 - 135 87 83

CVJM Kinderkino
1x monatlich zeigen wir einen Film für 
Kinder ab 5 Jahren. Termine: 25.9., 9.10., 
13.11., 11.12. jeweils um 16:30 Uhr 
www.cvjm-moers.de  
Interesse? Whatsapp an: 0160 - 97 330 891

UND SONST...
Das Akkordeonorchester kommt!
Am 17.10.2026 kommt das Akkordeon- 
orchster ins Vereinshaus.
Von 15:00 - 17:000 Uhr, es gibt Kaffee und 
Kuchen. Karten gibt’s ab sofort, Kosten 9 €. 
Infos unter: 0151-51358783

Regelmäßige  
Veranstaltungen 

Das Vereinshaus am 
Kolk 20 in Repelen ist 
seit vielen Jahren ein 
Ort der Begegnung. 
Ob gemeinsames Früh-
stück, Kaffeeklatsch, 
Nähkurse oder Spiel-
gruppen – bei uns 
kommen Menschen 
jeden Alters zusam-
men. Für Jung und 
Alt ist etwas dabei. 

Nun wird unser viel-
fältiges Angebot um 
weitere Kurse und 
Veranstaltungen er-
gänzt. Dazu möchten 
wir Sie herzlich ein-
laden.

Line Dance ist der 
beste Beweis dafür, 
dass man auch ohne 
Tanzpartner jede 
Menge Spaß haben 
kann. Getanzt wird in 
Reihen zu abwechs-
lungsreicher Musik 
– von Country über 
Pop bis hin zu Rock. 
Ganz nebenbei werden 
Fitness, Koordination 
und das Gedächtnis 
trainiert. Vorkenntnis-
se sind nicht erforder-
lich. Jeder ist herzlich 
willkommen. Und falls 
einmal ein Schritt 
daneben geht: Einfach 
lächeln, weitertanzen 

Neue Angebote im Vereinshaus –  
Gemeinsam Zeit verbringen

und den Spaß an der 
Bewegung genießen.

Getanzt wird jeden 
Dienstag von  
16:00 bis 17:30 Uhr. 
Anmeldungen nimmt 
Astrid Gerigk unter 
0173 - 5360950 
entgegen.

Wir freuen uns außer-
dem auf den Besuch 
des Akkordeonor-
chesters am Samstag, 
17. Oktober 2026, von 
15:00 bis 17:00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen 
Nachmittag mit ab-
wechslungsreicher 
Musik, netten Gesprä-
chen sowie Kaffee und 
Kuchen. 
Der Eintritt beträgt 
9 €. 
Karten erhalten Sie 
bei Klaudia Jung oder 
telefonisch unter 
01515 - 1358783.

Wer sich etwas Ruhe 
gönnen und den Alltag 
für eine Weile hinter 
sich lassen möchte, ist 
bei der „Allumfassen-
den Meditation – "Die 
Reise zu dir selbst“ 
herzlich willkommen. 
Das Angebot richtet 
sich an alle, die offen 

für neue Erfahrungen 
sind und ihren Körper 
bewusster wahrneh-
men möchten. 
In angenehmer At-
mosphäre können Sie 
entspannen und neue 
Kraft schöpfen.

Das Angebot startet 
am Donnerstag, 
16. Juli 2026 und 
findet anschließend 
donnerstags um 
16:00 Uhr sowie 
sonntags um 10:00 
Uhr im Vereinshaus 
statt. 
Anmeldungen nimmt 
Regina Erl unter 
0152 - 24828042 
entgegen.

Ganz gleich, ob Sie 
Freude an der Bewe-
gung haben, Musik 
lieben oder einfach 
einen Ort suchen, an 
dem Gemeinschaft 
gelebt wird – bei uns 
sind Sie jederzeit 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns darauf, 
Sie im Vereinshaus 
begrüßen zu dürfen.

Bis zum 13.10.2026 
radeln wir jeden 2. 
und 4. Dienstag im 
Monat zu Kirchen und  
kirchlichen Sehens-
würdigkeiten im Um-
kreis. Diese werden in 
der Regel besichtigt. 

An erster Stelle steht 
das Radfahren, deshalb 
radeln wir auch bei 
näheren Besichtigun-
gen immer zwischen 
20 und 40 km. Ent-
sprechend der Ent-
fernungen variiert die 

Kirchenradtouren
Herzliche Einladung zu den Rheinkamper Radlern!

Eine Veranstaltung der ev. Kirchengemeinde Rheinkamp
Lintforter Straße 144 | Moers-Repelen 

Abfahrtszeit an der  
ev. Dorfkirche Repelen 
(s. Programm) zwi-
schen 15:00 Uhr und 
16:00 Uhr. 

Lilo Wagener 
 

ZIELE DER KIRCHENRADTOUREN:
Datum	 Uhrzeit der 	 Ziel der Kirchenradtour
	 Abfahrt an der	
	 ev. Dorfkirche	
25.08.2026	 16:00 Uhr	 Ev. Michaelskirche Uerdingen
08.09.2026	 16:00 Uhr	 Kath. Kirche St. Mariä Himmel-	
		  fahrt Eyll
22.09.2026	 16:00 Uhr	 Ev. Kirche Scherpenberg
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Am Sonntag, den 21.Juni 
2026 feierten wir unser 
Gemeindefest in Utfort.

Im durch das Predigenden-
team gemeinsam gestalte-
ten Gottesdienst predigten 
Pfarrerin Anke Bender 
und Pfarrer Thorsten 
Kämmer über die Freuden 
der Gastfreundschaft und 
dass diese zu überraschen-
den und himmlischen Be-
gegnungen führen kann. 

Der Posaunenchor gab 
trotz der Hitze alles. 
Im Anschluss verbrachten 
wir den Tag vor der Ut-
forter Kirche mit leckerem 
Essen und Getränken. 

Rückblick Gemeindefest

Wer auf der Suche nach 
Schatten war, konnte mit 
den Broom-Bear Dancers 
gute Laune finden und die 
ersten Tanzschritte lernen. 
Bei vielen Gesprächen und 
Begegnungen oder beim 
Stöbern an den Ständen 
verging die Zeit. 

Viele bestaunten unser 
neues „Kaffee-Fahrrad“. 

Nach dem Auftritt der 
Meerbecker Rebellinnen 
packten viele fleißige 
Hände an, um alles wieder 
abzubauen. Wir sehen uns 
in zwei Jahren!

Gott geht zelten
Gottesdienst im Grünen am 12. Juli 2026

Für den Beginn der 
Sommersynode wähl-
te der KSV ein neues 
Format. Ziel war, die 
Mitglieder der Synode 
auf kreative Weise ins 
Gespräch zu bringen.  
Zwölf verschiedene 
Gruppen mit unter-
schiedlichen Schwer-
punkten konnten von 
den synodalen Mitglie-
dern gewählt werden zu 
dem Thema: „Ich träume 
meine Kirche“. Die 
Gespräche fanden im 
Rahmen des syno- 
dalen Gottesdienstes 
statt, gewissermaßen  
als „Predigtteil“.  
Das ungewöhnliche 
Format wurde im Vor-
feld kritisch betrachtet. 
Dank der engagierten 

Gruppenleiter*innen 
erfuhr der Abend viel 
Zuspruch. Es kam viel 
in Bewegung. Eine fröh-
liche und zugewandte 

Sommersynode 2026
Stimmung bestimmte 
diesen besonderen Got-
tesdienst. Am nächsten 
Morgen wurden die 
gesammelten Eindrücke 

aufgenommen. Danach 
wurden unter anderem 
die folgenden Themen 
behandelt:

•	 Konkretisierung des Auftrags der Arbeitsgruppe „Team Zukunftskonzepte“ 	
	 in Richtung einer Transformation des Kirchenkreises
•	 Konzeptionelle Überlegungen zur Kinder- und Jugendarbeit im Kirchenkreis
•	 Statusbericht zur Erstellung eines Leitbildes für den Kirchenkreis
•	 Einrichtung eines Synodalen Ausschusses „Prävention sexualisierter Gewalt“ 	
	 unter dem Vorsitz des Superintendenten. Der neue Ausschuss übernimmt 	
	 die Aufgaben der bisherigen Monitoringgruppe.
•	 Integration des Haushalts des Verwaltungsamtes in den Haushalt des 
	 Kirchenkreises ab dem Haushaltsjahr 2027. Die Erkennbarkeit der Aufwen-	
	 dungen für den Bereich der Verwaltung soll weiterhin gewahrt bleiben.
•	 Temporäre Erhöhung des FAG Sonderpostens um 1,58 Mio. Euro (Über-		
   schreitung der 6,5 Mio. Euro-Grenze). Der Erhöhungsbetrag soll zur Kom-		
	 pensation des Anstiegs der Versorgungs- und Beihilfesicherungsumlage ge	
	 nutzt werden, um damit größere Schwankungen der Kirchensteuerzuwei-		
	 sung an die Gemeinden abfedern zu können.

	 Pfarrerin Anke Bender
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Heute ist es zu heiß, ges-
tern war zu viel Regen 
und morgen sollen es 
wieder nur 21 Grad wer-
den. Irgendwas finden 
wir Menschen immer, 
über das wir meckern 
können, das uns nervt. 
Aber wie ist das eigent-
lich mit den Dingen, für 
die wir dankbar sind? 
Was fällt dir ein, wofür 
du dankbar bist – an 
dir, in deinem Leben, 
generell?
Genau das stand im 
Fokus unseres letzten 
FREEBElieve-Jugend-
gottesdienstes am 
19.06.2026. Das Titellied 
zu unserem Gottes-
dienst war der Song 
Astronaut von Sido 
und Andres Bourani, 
denn manchmal hilft 
ein Perspektivwechsel, 
etwas Abstand und der 
Blick von außen um sein 
Denken und den Fokus 
zu verändern. 

„Dankbarkeit verän-
dert unseren Blick. 

Ich heb ab!
FREEBElieve-Jugendgottesdienst  
zum Thema Dankbarkeit 

Wer dankbar lebt, 
sieht nicht nur das, 
was fehlt, sondern 
auch das, was bereits 
geschenkt ist. 
So kann die Geschich-
te der zehn Aussät-
zigen uns helfen, mit 
offenen Augen und 
einem dankbaren 
Herzen durchs Leben 
zu gehen“, 
schrieb das Team in der 
Bezugnahme zur Bibel-
stelle, die in diesem 
Gottesdienst aus dem 
Lukasevangelium 11, 13-
19 kam. 
Und manchmal hilft es 
auch, wenn man sich 
über seine Privilegien 
bewusst wird; deshalb 
hat das Team die Got-
tesdienstbesucherInnen 
gefragt, auf was sie eher 
verzichten würden: 
Kaffee oder Schokola-
de? WLan oder Handy? 
Duschen oder Deo?
Außerdem gab es wie 
(fast) immer Stationen, 
wo die Gottesdienst-
besucherInnen selbst 

mitmachen konnten: 
Zum Beispiel ein 
Schokobrunnen, denn 
klar: Schokolade macht 
glücklich und dafür 
kann man einfach nur 
dankbar sein. 
 
An einer weiteren Stati-
on gab es einen Spiegel, 
dort konnte man auf 
einen Post-it schrei-
ben, wofür man an sich 
selbst dankbar ist.  
Beim Ranking hat das 
Team einen Tiktok 
Filter nachgemacht, 
bei dem man verschie-
dene Dinge von 1-10 
ranken musste, für die 
man dankbar ist, ohne 
zu wissen, was noch 
kommt – FreundInnen, 
Essen, Gott, Schule,… 

Oder es gab eine Dank-
barkeits-Playlist, die 
jeder und jede um sei-
nen oder ihren eigenen 
Song ergänzen konnte. 
Als letzte Aktion gab 
es eine Dankbarkeits-
Challange. Die Gottes-
dienstbesucherInnen 
haben sich in zwei 
Teams aufgeteilt und 
das Team, das als erstes 
50 Dinge aufgeschrieben 
hatte, für die es dankbar 
ist, hatte gewonnen.

Natürlich wurde auch 
gesungen, gebetet 
und dieses Mal sogar 
Abendmahl gefeiert 
– eine Premiere im 
FREEBElieve Jugend-
gottesdienst. Und es war 
wunderschön!

Pfingstzelten 2026
Vom 22.05. - 26.05.
hieß es für 16 Jugend-
liche und Jugend-
leitungen wie auch 
schon im letzten Jahr 
über Pfingsten: Zelten 
im Kinder- und Ju-
gendzentrum Eick. 
 
Neben dem gemeinsa-
men Zelten mit Über-
nachtung standen bei 
sonnigem Wetter an 
jedem Tag abwechs-
lungsreiche Ausflüge auf 
dem Programm.  
So besuchten wir das 
Superfly in Moers, 
paddelten einige Stun-
den auf der Niers oder 
fuhren zum Bouldern in 
eine Boulderhalle nach 
Duisburg.

Das Highlight für die 
Jugendlichen war der 
Ausflug am Pfingst-
montag, denn dort hieß 
es „Wir fahren in den 
Movie Park nach Bott-
rop“. Dort verbrachten 
wir einige Stunden mit 
Achterbahnfahren und 
jeder Menge Spaß. 

Doch auch am Abend 
kam keine Langeweile 
auf. Es wurde ausgiebig 
Volleyball gespielt,  
gebastelt, gequatscht, 
zum Waldsee gefahren 
und natürlich durfte  
auch eine Runde  
Spielen auf der 
Nintendo  
Switch  
nicht fehlen.

Völlig müde, aber glück-
lich und mit vielen 
tollen neuen Erlebnissen 
im Gepäck endete am 
Dienstag das Pfingst-
zelten. 

Wie immer hatten wir 
gemeinsam eine Menge 
Spaß! Wir freuen uns 

Im Anschluss gab es 
noch Getränke, Ba-
guettes, Dips und 
Waffeln im Kinder- und 
Jugendzentrum.

Das Team besteht aus 
12 Jugendlichen/jungen 
Erwachsenen zwischen 
14 - 30 Jahren und wir 
freuen uns immer über 
Menschen, die noch 
Zeit und Lust haben 
mitzumachen.

Der nächste FREE- 
BElieve-Jugendgot-
tes-dienst findet  
übrigens am Freitag, 
den 27.11.26 um 
18:30 Uhr statt.  
Herzliche Einladung 
schon jetzt dazu!

schon auf das nächste 
Pfingstzelten im Jahr 
2027 mit euch.

Ein besonderer Dank 
geht auch an Herrn 
Kämmer der, wie auch 
schon bereits im vergan-
genen Jahr, jeden Abend 
für uns gekocht hat.
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Ein buntes Sommerfest voller Freude  
in der OGS-Lindenschule

Bei strahlendem Son-
nenschein fand in der 
OGS unser diesjähriges 
Sommerfest statt – ein 
wunderschöner Nach-
mittag voller Spiel, 
Spaß und Begegnungen 
für Kinder, Familien 
und Mitarbeitende.

Auf dem gesamten 
Außengelände und in 
den Räumlichkeiten 
der OGS warteten 
zahlreiche Attraktio-
nen auf unsere Gäste. 
Die Kinder konnten 
sich auf einer großen 
Piraten-Hüpfburg 
austoben, sich Glitzer-
Tattoos abholen, am 
Mandala-Stand kreativ 
werden oder ihr Glück 
am Glücksrad ver-
suchen. Der Zauberer 

begeisterte die Kinder 
mit seinen Luftballon-
tieren und sorgte für 
staunende Gesichter. 
Auch für das leibli-
che Wohl war bestens 
gesorgt: Neben einem 
vielfältigen interna-
tionalen Kuchenbuffet 
gab es frische Grill-
würstchen sowie kühle 
Getränke.
Besonders schön war, 
wie viele Familien 
gemeinsam lachten, 
spielten und den Nach-
mittag miteinander 
verbrachten. Das Som-
merfest bot eine wun-
derbare Gelegenheitfür 
Begegnungen, Gesprä-
che und ein fröhliches 
Miteinander – ganz im 
Sinne unserer OGS-
Gemeinschaft.

Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen 
Eltern, Mitarbeitenden 
und Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem 
Einsatz, ihren Kuchen-
spenden und ihrer 
Unterstützung zum 
Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben. 
Ohne dieses große 
Engagement wäre ein 
so schönes Sommerfest 
nicht möglich gewesen.

Wir blicken auf einen 
rundum gelungenen 
Tag zurück und freuen 
uns schon jetzt auf das 
nächste gemeinsame 
Fest!

Julaine Wenz
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Zum allerersten Mal 
veranstalteten wir in 
Kooperation mit der 
Kita Bauklötzchen eine 
vorsortiere Kinderklei-
derbörse im Kinder- 
und Jugendzentrum in 
Eick. Familien haben 
hier die Möglichkeit, 
gut erhaltene Kinder-
kleidung, Spielzeug und 
vieles mehr zu kaufen 
und auch zu verkaufen. 
Organisiert wird das 
Ganze über die App 
„Basarlino“.

ALS VERKÄUFER: 
Wer verkaufen möchte, 
meldet sich ganz einfach 
über die App an und 
kann sich als Verkäufern 
bewerben. Sobald ein 
Platz frei ist bekommt 
ihr Bescheid. Ein riesen 
Vorteil ist, dass ihr als 
Verkäufer gar nicht 
während der ganzen 
Veranstaltung vor Ort 
sein müsst. Das erledigt 

Kinderkleiderbörse im Kinder- und Jugendzent-
rum in Eick – Nachhaltig shoppen für eure Kids! 

das Team vor Ort für 
euch. Über die App 
erfasst ihr eure Artikel 
entspannt von zu Hause 
aus, gebt die Sachen 
in Kisten bei uns ab 
und verfolgt dann von 
zu Hause, was bereits 
verkauft ist und wie 
hoch eure Einnahmen 
sind. Über sogenannte 
Helferschichten könnt 
ihr euch einen Bonus 
holen, für die Verkaufs-
gebühren. 

Alle Infos und Regeln 
sind in der App bereits 
zusammengefasst.

ALS KÄUFER:  
Ihr kommt ganz ent-
spannt zu unseren 
Verkaufszeiten, stöbert 
durch die vorsortierten 
Sachen auf Tischen 
und Kleiderstangen. 
Kein wühlen durch die 
Stände, kein Chaos auf 
den Tischen. Ihr nehmt 

euch, was euch gefällt 
und zahlt am Ende an 
der Kasse alles gemein-
sam. 

Angeboten wird Klei-
dung für Mädchen und 
Jungen von Größe 50 
bis 152, sowie eine große 
Auswahl an Spielzeug, 
Puzzles, Bücher, Tip 
Toi, Tonie Figuren.

Auch für die Kinder 
gibt es vor Ort attrakti-
ve Spielmöglichkeiten, 
in Form eines einge-
richteten Spielzimmers 
und einem Angebot wie 
Kinderschminken und 
Glitzertattoos. 

Ebenso lädt die Cafe-
teria ein, zu verweilen 
und sich zwischendurch 
zu stärken. Es gibt 
Kaffee und Kuchen, 
Waffeln, Getränke und 
Herzhaftes. 

Mehr Infos und 
aktuelle Termine 

gibt's auf 
Instagram!

Habt ihr Fragen und möchtet dabei sein oder 
erstmal mehr zum Konzept erfahren?
Meldet euch gerne bei Sandra Irps unter  
0178 - 2899516 oder  
jugend.familie.rheinkamp@ekir.de 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und darauf,  
im September wieder die Türen zu öffnen. 
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,

Pfarrerin Dorothea Mathies 
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de 

Gemeinde- und Jugendzentrum
Am Frankenfeld 16 - 18
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 888 7444
jugendhilfe.familie.rheinkamp@ekir.de

Jugendleitungen

Julaine Wenz
julaine.wenz@ekir.de

Katharina Bettermann 
katharina.bettermann@ekir.de

Angelina Hamaczek 
angelina.hamaczek@ekir.de

Sandra Irps
Tel.: 0178 - 28 99 516
sandra.irps@ekir.de 

Küsterin Gitti Börner  
Tel: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de 
(außer freitags)

Kindertagesstätte "Die Kleinsten e.V." 
Boberstr. 1 
47445 Moers
Tel: 02841 - 4 71 86
die-kleinsten-kita-vorstand@t-online.de
www.diekleinsten-moers.de

Pfarrer Thorsten Kämmer 
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 66 37  
thorsten.kaemmer@ekir.de

Pfarrerin Hanna Ruhkopf
Lintforter Str. 144
47445 Moers
Tel.: 01573 - 42 40 485
hanna.ruhkopf@ekir.de

Gemeindebüro
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 41 77
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 

Luisa Dörnemann-Blagi
(in Elternzeit)  

Natalia Wicker 

Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr

Organist Marius Kehrmann
Tel.: 02843 - 92 39 61

Chorleiter Dennis Kittner
Tel: 0151 - 42 320 406

Posaunenchorleiter Michael Wittfeld
Tel.: 0176 - 125 24 800

Gemeindehaus An der Linde
An der Linde 3, 47445 Moes-Repelen

Küsterin Gitti Börner 
Tel: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de
(außer freitags)

Eick Meerbeck Repelen Utfort

Pfarrerin Dorothea Mathies
Bismarckstr. 35b
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de 

Gemeindebüro 
Monika Schlünkes 
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 5 15 70 
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr

Küster Claus Haack
Tel.: 0151 - 74 10 30 71
claus.haack@ekir.de
(außer montags)

Netzwerk 55plus
Leitung: Claus Haack 
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel: 0151 - 74 10 30 71 
55plus.rheinkamp@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr

Persische Gemeinde Meerbeck
Frau Rad
Tel.: 0176 - 3016 7474

Johannes-Kindergarten
Leiterin: Cornelia Otto
Blücherstr. 2b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 53 804
johannes-kindergarten@graf-recke-diakonie.de 

OGS Lindenschule
Leiterin: Julaine Wenz
julaine.wenz@ekir.de 
Hauptstandort  
Johann-Steegemann-Allee 
Tel.: 02841 - 97 18 55
Teilstandort Talstraße
Tel.: 02841 - 78 08 91

Seniorenbüro
Iris Schwabe
Markt 5, 47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 35 96 

Evangelische Kita Repelen –  
Familienzentrum
Leiter: Boris Heinsch
Gerhart-Hauptmann-Str. 2 
47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 18 28
kita_repelen@bethanien-stiftung.de
boris.heinsch@bethanien-stiftung.de   

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de

Küster Volker Trenk
Tel.: 02841 - 88 95 212
Tel: 0163 - 6980 825
volker.trenk@ekir.de
(außer montags)

Spielgruppenbetreuung
Anette Krätzig-Vutz
Tel.: 02841 - 88 30 149
anette.kraetzig-vutz-@ekir.de 

Adressen



Montag

Awoheim Eick – Treffpunkt der Ehrenamtler
jeden 1. Montag im Monat
Ort: Willy-Brandt-Seniorenheim

Männerkreis in Eick
montag von 19:00 - 23.00 Uhr
jeden 3. Montag im Monat
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Herr Wilke, Tel.: 02841 - 4 05 66 

Seniorenkreis in Eick
montags von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Frau Zakrzewski, Tel.: 02841 - 780 470
 
Familiencafé am Nachmittag in Eick
montags von 15:00 - 16:30 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Hausaufgabenhilfe in Eick
montags von 14:30 - 16:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür in Eick
montags von 15:30 - 20:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Sportangebot  in Eick
montags von 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Deutschgesprächskreis für Migrantinnen in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:30 Uhr für Fortgeschrittene  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 

Bewegung am Montag in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 

„Kümmerer“ und Interessierte 55plus in Meerbeck 
letzter Montag im Monat von 12:00 - 13:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Tel. 02841 - 5 18 20 66
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Lesekreis in Meerbeck
jeden letzten Montag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Werkstatt Meerbeck, Zwickauer Str. 16 
Kontakt: Wolfram Reutlinger, Tel.: 02841 - 99 88 412

Posaunenchor Repelen
montags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 

Handy Doktor
montags von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Bibelkreis in Utfort
jeden 3. Montag im Monat
Kontakt: A. Bender, Tel: 01575 - 10 45 110

Dienstag 

Kreuzbundgruppe in Eick
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Jungengruppe in Eick
dienstags von 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Hausaufgabenhilfe in Eick
dienstags von 14:30 - 16:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür in Eick
dienstags von 15:30 - 20:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18
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Bingo 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 10:00 - 11:30 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Elvira Kreyenbrink, Tel.: 02841 - 518 20 66
 
Frühstückscafé 55plus in Meerbeck
jeden 2. Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 

Spielenachmittag in Meerbeck
jeden 1. und 4. Dienstag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal)
Kontakt: Cornelia Frank, Tel.: 02841 - 518 20 66

Zumba Gold 55plus in Meerbeck
dienstags von 10:30 - 11:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Tel. 02841 - 5 18 20 66

Cantare Frauenchor Repelen 
dienstags von 18:30 - 21:30 Uhr  
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen
Kontakt: Ann-Carolin Weyers, 
Tel.: 02841- 73884, a.c.weyers@hotmail.de 

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen 
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder Tee 
während der Marktzeiten.
dienstags von 9:00 -12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 
Offene Sozial- und Seniorenberatung 
•	 Beratung in allgemeinen Lebenslagen 
•	 Hilfe bei Anträgen und Formularen 
•	 Beratung zu Grundsicherung im Alter  
•	 Beratung zum Wohnen im Alter und Wohngeld 
•	 Beratung zur Pflegeversicherung und Beratung 
	 von pflegenden Angehörigen 

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr  
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und  
gesetzliche Betreuung 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich!

Selbsthilfegruppe Kreuzbund in Repelen
dienstags von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Kontakt: Ewald Charwarth, Tel.: 02845 - 21957
info@kreuzbund.de

Damenschola in Repelen
dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr
Ort: Dorfkirche Repelen
Kontakt: Dennis Kittner, Tel.: 02841 - 88 199 85

Hebammensprechstunde in Repelen
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71, Pekip-Raum
Kontakt: Antje Meyer-Stoll

Nähkreis in Repelen
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 2
Kontakt: Fr. Howe

Radtour zu kirchlichen Sehenswürdigkeiten im Umkreis
Die Radtouren starten jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
(bis 13.10.2026) um 15:00 Uhr bzw. 16:00 Uhr an der ev. 
Dorfkirche Repelen (s. Plan). 

Spielgruppe für Kinder von 1-2 Jahren
dienstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Chor EngelterZ 
dienstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14  

Kirchenchor Utfort
dienstags von 19:45 - 21:45 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Traumkind in Utfort
nach Vereinbarung
jeden 1. Mittwoch im Monat von 19:00 - 22:00 Uhr
Kontakt: Frau Petri Mobil: 0178 - 20 25 622 

Babytreff für Kleinkinder mit Geburtstag im  
Frühjahr 2025 in Utfort
dienstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Strick- und Häkeltreff  "Die Wollmäuse" in Utfort 
jeden 2. Dienstag und 4. Dienstag im Monat von 15:00 - 17:00 
Uhr. Wir häkeln und stricken. Anfänger sind Herzlich 
Willkommen! Wer macht mit?
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14, 
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149
 

Mittwoch 

Elektronikkurs in Eick
mittwochs von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Gemeindefrühstück in Eick
jeden 4. Mittwoch im Monat von 09:00 - 10:30 Uhr
Kontakt: Gitti Börner, Mobil: 0152 - 520 28 109  
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kids club 16:15 - 17:45 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Hausaufgabenhilfe in Eick
mittwochs von 14:30 - 16:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür in Eick
mittwochs von 15:30 - 20:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Computergruppe 55plus in Meerbeck 
mittwochs um 11:30 Uhr für Anfänger 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Aslam Kiddiqi, Tel.: 02841 - 3 68 13 67

Elternkreis drogengefährdeter und -abhängiger 
Jugendlicher in Meerbeck
mittwochs um 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Clubraum)
Kontakt: K. Schöffler-Uylen, Mobil: 0157 - 50 777 982

Boule in Meerbeck
mittwochs von 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: Rheinpreußen Stadion, an den Boule Plätzen

Gedächnistraining in Repelen
mittwochs von 14:30 - 17:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Kontakt: Fr. Alice Schoofs-Steinhage, Tel.: 02841 - 7 46 77
 
Fadenwerkstatt für Jung und Alt in Repelen
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Offene Sozialberatung – Seniorenbüro Repelen
mittwochs in den geraden Wochen 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 

1. Selbsthilfegruppe Parkinsonvereinigung in Repelen
mittwochs von 09:30 - 11:45 Uhr 
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen

Singkreis Stimmfarben 
mittwochs von 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal
Kontakt: Nadine Trefzer, Tel.: 0171 - 711 67 75

Yoga in Repelen 
mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71



Regelmäßige Veranstaltungen
Frauentreff in Utfort 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr zum  
Klönschnack, Start des offiziellen Teils um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110

Die Herbstzeitlosen in Utfort 
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Gesamtgruppe und thematisches Angebot
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110 
Babytrteff für Babys mit Geburtstag ab April 2026
mittwochs von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Donnerstag  

Mädchengruppe 
donnerstags von 17:30 - 18:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Mädelsgruppe  
donnerstags von 17:30 - 18:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Hausaufgabenhilfe in Eick 
donnerstags von 14:30 - 16:00 Uhr 
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür in Eick
donnerstags von 15:30 - 20:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18
 
Acrylmalerei 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)  
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de 

Erwachsenenkreis im Meerbeck 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Conny Otto, Tel.: 02843 - 17 61 385

Englisch 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 17:30 - 19:00 Uhr für Fortgeschrittene 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 

Gedächtnistraining 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Donnerstag von 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)

Tablet-Kurs in Meerbeck
donnerstags von 16:00 - 17:00 uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b

Nachbarschaftshilfe und Repair-Café sci:moers – 
IGBCE Ortsgruppe Meerbeck Netzwerk 55plus  
Repair-Café: jeden 1. Donnerstag um 17:00 Uhr  
Treffpunkt: Werkstatt in der Barbaraschule, Barbarastr. 12  
Kontakt: Uwe Neidling, Tel.: 02841 - 8 81 96 71

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
gesetzliche Betreuung
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich! 

Donnerstags-Café in Repelen 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 5
Ab Herbst auch mit Fahrdienst zum Gemeindehaus.

Pekip in Repelen 
donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr und 10:45 - 12:15 Uhr
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal 

Spieletreff mit Kaffeetrinken 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Herzlich Willkommen sind auch diejenigen, die nur  
Kaffee trinken und sich unterhalten wollen.
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 5
 

Tanzkreis in Repelen 
donnerstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Babytreff für Babys mit Geburtstag von
Oktober 2025 bis März 2026 
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Kreativkreis in Utfort 
jeden 1. und 3. Donnerstag um 15:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Trauercafé
jeden 2. Donnerstag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110

Freitag

Familiencafé am Vormittag 
freitags von 09:30 - 11:00 Uhr 
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Offene Tür in Eick
freitags von 15:30 - 22:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Kids Club
freitags von 16:15 -17:45 Uhr Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Freaky Friday für Jugendliche ab 14 Jahren 
einmal im Monat von 18:30 - 20:30 Uhr 
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Kinderkino für Kinder von 6 - 12 Jahren (s. Terminübersicht) 
freitags von 17:00 - 19:00 Uhr  
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Jugendkino für Jugendliche ab 12 Jahren (s. Terminübersicht)
freitags von 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Offene Tür 15:30 - 22:00 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Interkultureller Gemeindetisch in Meerbeck
jeden 3. Freitag um 12:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de

Englisch 55plus in Meerbeck 
freitags von 10:00 - 11:30 Uhr für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 

Kochen-International in Meerbeck 
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 - 19:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller) 
Kontakt: Inge Jennerwein und Friedrich Weber, 
Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Beratungsangebote am Freitag – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
1. Freitag im Monat:
	 Beratung zur Pfelegeversicherung durch die 
	 Pflegeberaterin d. Stadt Moers, Sandra Janßen
2. Freitag im Monat:
	 Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zum ehren-
	 amtlichen Engagement
3. Freitag im Monat:
	 Beratung zum Thema Wohnen im Alter
4. Freitag im Monat:
	 Beratung bei Fragen zur Sicherheit durch die Polizei

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee 
oder Tee während der Marktzeiten.
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 
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Babymassage in Repelen
freitags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:
Hebamme Antje Meyer-Stoll, 02841 - 53034 

Voicemail 
freitags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Broom Bear Dancer in Utfort 
freitags von 19:30 - 21:30 Uhr 
Ort: im alten Presbyterraum, Wienbergshof 14

Samstag
 
Samstagsaktion für Jugendliche ab 12 Jahren 
einmal im Monat 17:00 - 21:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Familienfrühstück 
jeden ersten im Monat 10:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendzentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Geburtsvorbereitung in Repelen
samstags von 09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:Hebamme Antje Meyer-Stoll,  
02841 - 53034 

Sonntag

Persische Gemeinde in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b 

Kirchkaffee sonntags im Anschluss an den Gottesdienst 

Besuchsdienstkreis nach Absprache in Utfort

Der aktuelle Stand der Termine ist in den Schaukästen 
in Utfort (Friedenstraße und Marktstraße), in Meerbeck 
(Bismarckstraße 35b) in Eick am Gemeindesaal (Am Fran-
kenfeld 18), in Repelen (Gemeindebüro, Lintforter Str. 144) 
und an der Dorfkirche zu entnehmen. 

ACHTUNG! In den Ferien fallen evtl. einige Veranstal-
tungen aus. Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen 
Ansprechpartnerinnen!

DIE SPIELGRUPPEN LADEN EIN!
Willkommen zum fröhlichen Beisammensein  

in den Eltern-Kind-Gruppen!  
Für alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern,  

Tagesmüttern, Tanten, Onkel und, ...
Singen, Spielen, Basteln, Feiern, Lachen, Erzählen ...

mit anderen in den Austausch gehen, neue  
Kontakte knüpfen... Spielkameraden kennenlernen,  

erste Freundschaften schließen!

WILLKOMMEN ZUM BABYTREFF! 
Alle Eltern mit ihren Babys mit Geburtstag im  

Frühjahr 2025 sind herzlich eingeladen dienstags  
von 9:30 - 11:00 Uhr zum Babytreff zu kommen.  
Hier lernen die Eltern Spiel- und Bewegungs- 
anregungen. Denn auch schon Babys genießen  
Schmuse- und Bewegungsspiele und lauschen  

gerne kleinen Melodien. Durch das Zusammensein  
mit Gleichaltrigen finden erste Formen des  

Sozialkontakts statt. Dies ist wichtig für eine  
gesunde Entwicklung Ihres Babys. 

Bitte eine Krabbeldecke als Unterlage und  
Socken mitbringen. 

Jeden Dienstag findet die Spielgruppe für die 
1-2 jährigen  von 9:30 - 11:00 Uhr statt.

Am Mittwoch ist der Babytreff für Babys mit  
Geburtstag ab April 2026, von 9:30 - 11:00 Uhr.
Donnerstags  trifft sich der Babytreff mit dem  

Alter von Oktober 2025 bis März 2026
von 9:30 - 11:00 Uhr

In allen Gruppen sind noch Plätze frei.

Ich freue mich auf Euch! 
Anette Krätzig-Vutz • Tel: 02841 - 8830149 

a.kraetzig-vutz@t-online.de



 
 
 

			 

 

 

Eick	 Meerbeck	 Repelen	 Utfort	 Kollektenzwecke
um 11:00 Uhr in der 
Dorfkirche Repelen 

um 11:00 Uhr
in der Utforter Kirche

um 9:30 Uhr im 
Gemeindezentrum 
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Legende:
K: 	Klingelbeutelkollekte
A: 	Ausgangskollekte

um 9:30 Uhr im 
im Gemeindehaus

K: 	Projekt Seebrücke
A: 	Diakonie Rheinland –  
	 Hilfe für Frauen in Not

K: 	Projekt Seebrücke
A: 	Stiftung Polizeiseelsorge

K: 	Projekt Seebrücke
A: 	Indien – Danke, dass ich 	
	 eine Bibel haben darf.

K: 	Projekt Seebrücke
A: 	Seniorenarbeit in der 
	 Gemeinde

K: 	Seniorenarbeit in der 
	 Gemeinde
A: 	Diakonie: Diakonische 	
	 Projekte von Gemeinden 	
	 und Werken

K: 	Seniorenarbeit in der 
	 Gemeinde
A:	 Ev. Kirche im Rheinland: 	
	 Integrations- und Flücht-	
	 lingsarbeit

K: 	Seniorenarbeit in der 
	 Gemeinde
A: 	Diakonie: Diakonische 	
	 Jugendsozialarbeit
K: 	Seniorenarbeit in der 
	 Gemeinde
A:	 Diakonie: Gemeinschaft 	
	 stärken – Kirche und 
	 Diakonie im Quartier
K: 	Ukraine: Hoffnung in-
	 mitten von Angst
A: 	GAW Rheinland: Solar	
	 energie für das Ev. Zen- 
	 trum in Palmitos, Brasilien

K: 	Telefonseelsorge
A: 	Ökumenische Netzwerke: 	
	 Kirchenasyl schützt 	
	 Geflüchtete in Not

K: 	Telefonseelsorge
A: 	Männerarbeit der Ev. 
	 Kirche im Rheinland

K: 	Telefonseelsorge
A: 	Aktion Sühnezeichen - 	
	 Friedensdienste

K: 	Telefonseelsorge
A: 	Diakonie – Altenhilfe 
	 und Hospizarbeit

K: 	Telefonseelsorge

September  
So, 06.09.26
14. Sonntag nach  
Trinitiatis 

So, 13.09.26
15. Sonntag nach  
Trinitiatis
Tag des Denkmals

So, 20.09.26
16. Sonntag nach  
Trinitiatis

So, 27.09.26
17. Sonntag nach  
Trinitiatis

Oktober
So, 04.10.26
18. Sonntag nach  
Trinitiatis
Erntedank

 

So, 11.10.26
mit Abendmahl 
19. Sonntag nach  
Trinitiatis

So, 18.10.26
20. Sonntag nach  
Trinitiatis 

So, 25.10.26
21. Sonntag nach  
Trinitiatis

Sa, 31.10.26
Reformationsfest

November 
So, 01.11.26
22. Sonntag nach  
Trinitatis

  

So, 08.11.26
drittletzter Sonntag  
nach Trinitiatis

So, 15.11.26
vorletzter Sonntag  
nach Trinitatis  

So, 22.11.26
Ewigkeitssonntag

Fr, 27.11.26 

So, 29.11.26
1. Advent

Pfarrer T. Kämmer
mit Besuch aus der 
Partnergemeinde  
Arensdorf

09:30 Uhr 
Pfarrerin D. Mathies

18:30 Uhr
Team
Jugendgottesdienst

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

14:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

11:00 Uhr
Pfarrerin A. Bender und
Pfarrerin D. Mathies
Gottesdienst mit 55plus 
und Adventsmärktchen
Einführung des Popkan-
tors des Kirchenkreises 
Manuel Füsgen

Pfarrerin A. Bender
Jubelkonfirmation mit 
Posaunenchor

Pfarrerin D. Mathies
Gemeindeversammlung

11:00 Uhr
Team
Ehrenamtlichen-Fest

Pfarrerin A. Bender

 

Pfarrerin A. Bender

11:00 Uhr  
Pfarrerin A. Bender

14:00 - 16:00 Uhr 
Friedhof

Pfarrerin H. Ruhkopf

11:00 Uhr 
Pfarrer T. Kämmer
Jungbornpark mit  
Posaunenchor

Pfarrer T. Kämmer

18:30 Uhr 
Pfarrerin A. Bender
mit Chor und Posaunenchor

10:00 - 12:00 Uhr 
Team
Besonderer Gottesdienst

Pfarrerin H. Ruhkopf

11:00 Uhr  
Pfarrer T. Kämmer
Pfarrerin H. Ruhkopf
14:00 - 16:00 Uhr 
Friedhof


